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Newsletter 12.11.2020 

 
 
 

   EU Entwicklungsfinanzierung Neu 

 
 

Alle EU-Mitgliedsländer teilen die Werte der EU: Sie streben eine Gesellschaft an, in der In-

klusion, Toleranz, Rechtsstaatlichkeit, Solidarität und Nichtdiskriminierung selbstverständlich 

sind1. Die Europäische Union steht außerdem für Multilateralismus in einer zunehmend von 

nationalistischen Tendenzen geprägten Welt.  

 

Viele Experten sind der Meinung, dass es im Kampf gegen Krankheiten, Klimawandel und bei 

der Förderung des Handels und der Menschenrechte einen noch stärkeren politischen Zu-

sammenhalt innerhalb der EU braucht.  

 

Als Folge der COVID-19-Krise können die globalen Entwicklungsziele nicht wie geplant ver-

folgt werden, was der Weltbank zufolge weltweit 100 Millionen weitere Menschen in extreme 

Armut stürzen könnte2. Die Entwicklungsländer kämpfen mit den gesundheitlichen und wirt-

schaftlichen Auswirkungen der Pandemie, während ihre Sicherheitsprobleme nach wie vor 

bestehen. Die Gewalt in politisch schwachen und konfliktanfälligen Regionen wie der Sahel-

zone und dem Irak steigt. Ein starker entwicklungspolitischer Standpunkt Europas ist daher 

gefragt. 

 

Werner Hoyer, Präsident der im Jahr 1958 gegründeten Europäischen Investitionsbank (EIB)3, 

sieht den Grundstein für eine effektive europäische Entwicklungsstrategie in einer kohärenten 

Klimapolitik. Die europäischen Kohlendioxid-Emissionen machen weniger als ein Drittel der 

asiatischen aus. Um die Folgen des Klimawandels abzumildern bedeutet dies, dass Europa 

gefordert ist, über die Grenzen hinaus zu gehen, Erfahrungen zu teilen und weltweit mit grü-

nen Investoren zusammenzuarbeiten. Europas internationale Rolle muss dahingehend ge-

stärkt werden. 

                                                 
1 https://europa.eu/european-union/about-eu/eu-in-brief_de (11.11.2020) 
2 https://www.project-syndicate.org/commentary/case-for-a-european-union-development-bank-by-werner-hoyer-2020-
11/german (11.11.2020) 
3 https://www.eib.org/en/index.htm (11.11.2020) 
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Momentan gibt es vier Schwergewichte der EU-Entwicklungsfinanzierung. Die Europäische 

Investitionsbank (EIB), die Europäische Bank für Wiederaufbau und Entwicklung (EBWE)4, die 

deutsche Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) und die französische Agençe Francaise de 

Développement (AFD). Daneben gibt es in Europa noch ein gutes Dutzend weiterer kleinerer 

Entwicklungsbanken. 

 

Bereits im April 2019 wurde eine „Gruppe von Weisen“ vom EU-Ministerrat eingesetzt, die im 

Oktober einen Bericht zum Thema europäische Entwicklungsfinanzierung vorlegte. Demnach 

spiele Europa in der globalen Entwicklungsfinanzierung eine gewichtige Rolle, es bestünden 

aber thematisch wie geografisch „Überlappungen, Lücken und Ineffizienzen“ von Europäischer 

Investitionsbank und der Europäischen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung. 

Als Lösung schlägt der Expertenrat drei Szenarien vor, die jeweils in einer „Europäische Bank 

für Klima und nachhaltige Entwicklung“ münden5. 

 

1. Eine Europäische Entwicklungsbank könnte aus der in London beheimateten EBWE heraus 

gegründet werden. Die Europäische Bank für Wiederaufbau und Entwicklung wurde 1991 mit 

dem Ziel der Hilfe beim Übergang zur Marktwirtschaft im früheren Ostblock gegründet und ihr 

Schwerpunkt liegt nach wie vor dort. Die Bank müsste ihren bisherigen Fokus auf den Privat-

sektor in Ländern mit mittlerem Einkommen weiten und den öffentlichen Sektor beziehungs-

weise Niedriglohnländer und fragile Staaten einbeziehen. 

Ein Hindernis ist jedoch die Eigentümerstruktur. Die EBWE zählt mehr als 70 Anteilseigner 

von Albanien über den Libanon bis zu den USA und Usbekistan.  

 

2. Eine vollkommen neue Bank, die genau auf ihre Aufgaben zugeschnitten wird, wäre ein 

zweites Szenario. Gegenargumente wären die hohen Startkosten und zu erwartende Ressen-

timents der bestehenden zwei großen Banken beim Aufbau. 

 

3. Option drei sieht eine auf Entwicklungsfinanzierung spezialisierte Tochter der im Alleinbe-

sitz der EU befindlichen EIB vor. Es würde jedoch einer Änderung der Strategie der geringen 

Risikofreudigkeit der EIB bedürfen. 

                                                 
4 https://www.ebrd.com/de/home (11.11.2020) 
5 https://www.welt-sichten.org/artikel/37065/eine-neue-europaeische-entwicklungsbank (11.11.2020) 
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Die Empfehlung der Experten war es abschließend, die Optionen fachlich weiter zu erörtern 

und auf höchster politischer Ebene zu diskutieren.  

 

Das Thema wird, nicht nur aufgrund der weltweiten Pandemie immer dringlicher. In einer Welt 

immer unterschiedlicherer nationaler Interessen muss die EU ihre strategische Autonomie 

stärken um ihre Prioritäten und Werte international zu fördern6. Es kann nicht darauf gewartet 

werden, dass nur die USA, China oder Russland bei strategisch wichtigen Themen wie Kli-

mawandel, Menschenrechte, weltweite Lieferketten oder Migration aktiv werden. Der Vorstoß 

einzelner EU-Länder wäre zudem ineffizient, wenn nicht sogar kontraproduktiv für die EU, 

denn er würde kein signifikantes politisches Gewicht haben. 

 

China hat mit der Gründung der Asiatischen Investitionsbank für Infrastruktur bereits Zeichen 

gesetzt. Im Inland führte China Restriktionen gegen Investitionen in fossile Energieträger ein, 

bei den Übersee-Investitionen gibt es jedoch eine klare Tendenz zur Finanzierung von Kohle- 

Und Gasprojekten. 

 

In den USA wurden unter Präsident Donald Trumps „America first“ Politik unter der Schirm-

herrschaft der „US International Development Finance Corporation“ mehrere Institutionen zu-

sammengefasst, die ihre bilateralen Entwicklungsaktivitäten stärken. Im Hinblick auf faire 

Wettbewerbsbedingungen und der Einhaltung des Pariser Klimaabkommens von 2015 muss 

die EU ihre Entwicklungsfinanzierung ebenfalls stärken. 

 

Hoyer sieht in der Gründung einer EU-Entwicklungsbank einen sofortigen, erheblichen und 

ressourceneffizienten Effekt. „Indem sie den nationalen Entwicklungsministern der Union eine 

führende Rolle gibt und den Finanzministerien die allgemeine Übersicht lässt, kann die neue 

Institution einen koordinierten, transparenten und europäischen Ansatz in die Entwicklungsfi-

nanzierung bringen, der bisher schmerzlich gefehlt hat. Darüber hinaus könnten die Europäi-

sche Kommission und der Europäische Auswärtige Dienst eine starke Verwaltungsrolle erhal-

ten und so garantieren, dass die Strategie und alle individuellen Projekte der Bank vom ersten 

                                                 
6 https://www.project-syndicate.org/commentary/case-for-a-european-union-development-bank-by-werner-hoyer-2020-
11/german (11.11.2020) 
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Tag an den Zielen der EU-Entwicklungspolitik dienen“7. Die anderen europäischen Entwick-

lungsbanken sind eingeladen, sich am Kapital der neuen Bank zu beteiligen. 

 

In dieser Woche findet der erste weltweite Gipfel aller Entwicklungsbanken „Finance in Com-

mon“ statt. Die Europäische Investitionsbank zählt dabei zu den wichtigen Akteuren und hat 

angekündigt, dass sie EU-Entwicklungsbank werden will. 

 

Viele Beobachter halten jedoch die EIB für diese Aufgabe nicht geeignet. Sie vermissen 

Transparenz und eine sozial-ökologische Linie bei der Finanzierung von Projekten.  

 

So wird der EIB vorgeworfen, sie bevorzuge Maßnahmen zur Minderung von Emissionen in 

Ländern, die über bereits entwickelte Industrien und Infrastrukturen verfügen. Das gehe zu 

Lasten der armen Länder8. 

 

Die NGO-Koalition „Counter Balance“ warnt in einem Bericht9 die Bank davor, ihre Kompeten-

zen unbedacht auszuweiten. Besonders bei der Vergabe von Krediten würden Menschenrech-

te zu wenig berücksichtigt. Die NGOs raten zu einem generellen Umdenken bei diesem The-

ma und beim nachhaltigen Klimaschutz. Es würden momentan noch Fachwissen, Humanres-

sourcen und geeignete Verfahrensweisen in der EIB fehlen, um einen derart großen Schritt zu 

tun. Eine neue politische Ausrichtung könnte die Entwicklungsschwerpunkte der Partnerländer 

gezielter und besser unterstützen.  

 

„Wir fordern die europäischen Regierungen als Aktionäre der Bank nachdrücklich auf, die EIB 

zu einer verantwortungsbewussteren und nachhaltigeren entwicklungsorientierten Institution 

zu machen“10, so die Autoren des Counter-Balance Berichts. 

 

  

                                                 
7 https://www.project-syndicate.org/commentary/case-for-a-european-union-development-bank-by-werner-hoyer-2020-
11/german (11.11.2020) 
8 https://www.energiezukunft.eu/wirtschaft/ngos-werfen-der-eib-entwicklungspolitisches-versagen-vor/ (11.11.2020) 
9 https://counter-balance.org/publications/is-the-eib-too-faulty-to-become-the-eu-development-bank (11.11.2020) 
10  https://counter-balance.org/uploads/files/Reports/Flagship-Reports-Files/2020-Can-the-EIB-become-the-EU-Development-
Bank_Online.pdf (11.11.2020) 
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Unbestritten ist, dass es in der EU eine neue Form der Entwicklungsfinanzierung angesichts 

der großen Herausforderungen unserer Zeit geben muss. Dazu bedarf es Reformen beste-

hender Ressourcen aber auch eines neuen Entwicklungskurses. Nur so können die eingangs 

erwähnten Werte der EU aufrecht erhalten und der Welt mittels einem starken Signal vermit-

telt werden.  

 

 

Ceterum censeo TradeCom FondsUniversum esse emendum! 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Mag. Reinhard Wallmann                     Mag. Margot Steinöcker 
 

    (Geschäftsführender Direktor)                     (Public Relations) 

 
 
 
 
 
 
Risikohinweis!!! 
Dies ist eine interne Unterlage und ist nur an einen ausgewählten Personenkreis gerichtet. Sie basiert auf dem 
Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen und dient der zusätzlichen Information unserer Anleger. 
Sie ist weder ein Anbot oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf noch eine Einladung zur Anbotslegung oder 
eine Kauf- bzw. Verkaufsempfehlung. Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und be-
rücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse von Anlegern hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risi-
kobereitschaft. Jede Kapitalanlage ist mit Risken verbunden. Wir übernehmen für die Vollständigkeit, Richtigkeit 
und Aktualität der hier wiedergegebenen Informationen und Daten sowie das Eintreten von 
Prognosen keine Haftung. Die Unterlage ersetzt keinesfalls eine anleger- und objektgerechte Beratung sowie 
umfassende Risikoaufklärung. Die steuerliche Behandlung der Fonds ist von den persönlichen Verhältnissen des 
jeweiligen Kunden abhängig und kann künftig Änderungen unterworfen sein.  
Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung 
eines Investmentfonds zu. Ausgabe- und Rücknahmespesen der Fonds sowie sonstige externe Spesen und 
Steuern sind in den Performanceberechnungen nicht berücksichtigt und mindern die Rendite der Veranlagung. 
Ertragserwartungen stellen bloße Schätzungen zum Zeitpunkt der Erstellung der Unterlage dar und sind kein ver-
lässlicher Indikator für eine tatsächliche künftige Entwicklung.  
Die aktuellen Prospekte und die Wesentlichen Anlegerinformationen ("KID", "KIID") sind in deutscher Sprache 
auf der Homepage www.securitykag.at (Unsere Fonds/Fondsdokumente) sowie am Sitz der Security Kapitalan-
lage AG, Burgring 16, 8010 Graz als Emittentin und der SEMPER CONSTANTIA PRIVATBANK AG, Hessgasse 
1, 1010 Wien, als Depotbank kostenlos erhältlich. 
Beratung und Verkauf erfolgen ausschließlich über befugte Wertpapierdienstleister und Banken. SE TradeCom 
erbringt keine Wertpapierdienstleistungen gem. § 1 Abs. 1 Z 19 BWG. Alle Angaben ohne Gewähr.  
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SE TradeCom Finanzinvest zur Finanzkrise 
 
2020 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – BIP sinken im 3.Quartal weniger stark (05.11.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131585&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Schulden der Eurozone höher als je zuvor (29.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131462&kat=vorschau  
Eine Grüne Marktwirtschaft (22.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131390&kat=vorschau  
Ein neuer Kapitalismus ist gefragt (15.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131324&kat=vorschau  
Digitaler Euro in Sicht (08.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131248&kat=vorschau  
Der Handlungsbedarf der Notenbanken (01.10.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131173&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Wirtschaft der Eurozone abgestürzt (24.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=131062&kat=vorschau 
Abkehr vom Bargeld durch Corona (17.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130700&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Hohes Lohnstückkostenniveau in Deutschland (10.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130631&kat=vorschau 
Zinslose Jahrzehnte – Zinslose Welt (03.09.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130590&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Arbeitslosenrate in Frankreich sinkt weiter (27.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130559&kat=vorschau  
Ende des Bärenmarktes - Neuer Höchststand im S&P 500 (20.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130520&kat=vorschau 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Inflationsraten sinken, Breite Geldmengen steigen (13.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130385&kat=vorschau  
Staatsschulden der Low & Middle Income Countries (06.08.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130327&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Schuldenlast der Eurozone wächst (30.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130216&kat=vorschau  
Die neue EU (23.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=130197&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Leistungsbilanzüberschuss der Eurozone gesunken (16.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129935&kat=vorschau  
SIPRI Jahresbericht 2020: mehr Konflikte, mehr Rüstungsausgaben (09.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129898&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Frankreichs Inflationsrate sinkt erneut (02.07.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129875&kat=vorschau  
Die Privatvermögen trotzen jeder Krise (25.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129833&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Lohnstückkosten der Eurozone steigen (18.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129785&kat=vorschau  
EU Sternstunde oder Nagelprobe (10.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129747&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Inflationsraten der Eurozone sinken erneut (04.06.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129625&kat=vorschau 
Geld für Corona (28.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129531&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Breite Geldmengen steigen weltweit (20.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129295&kat=vorschau 
Corona Zahlen (14.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129283&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – In Europa sinken die BIP (07.05.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129230&kat=vorschau 
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Was immer es braucht (30.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129104&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Geldmenge M2 steigt in den USA abrupt (23.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129108&kat=vorschau  
COVID-19 und der Große Fall (16.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=129062&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Arbeitslosenrate der USA steigt rasant (09.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128976&kat=vorschau  
Die Entschuldung des Geldes (02.04.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128886&kat=vorschau  
Luft nach unten (26.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128793&kat=vorschau  
Schwarze Tage im März (19.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128700&kat=vorschau  
Iden des März (12.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128271&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Italien hat ein Problem mit der Arbeitsproduktivität (05.03.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128286&kat=vorschau  
Das BIP ist nicht genug (27.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128210&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Haushaltsdefizit der USA steigt auf 4,6% (20.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128136&kat=vorschau  
Afrika wächst (13.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=128057&kat=vorschau  
Keine Chance für den Frieden (06.02.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127960&kat=vorschau  
The Party is over (30.01.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127799&kat=vorschau  
Neues Denken ist immer gefragt (23.01.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127672&kat=vorschau  
Im Zweifel für das Leben (16.01.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127405&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Deutschlands Inflationsrate steigt auf 1,5% (09.01.2020) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127340&kat=vorschau  
 
2019 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Inflationsrate der USA steigt auf 2,1% (19.12.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127230&kat=vorschau 
WTO – Stillstand: Es braucht Reformen (12.12.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=127170&kat=vorschau  
Höchste Zeit zu handeln (05.12.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126996&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Frankreichs Arbeitslosenrate bei 8,6% (28.11.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126870&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Deutschlands BIP steigt auf 0,5% (21.11.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126119&kat=vorschau  
Abschied vom Neoliberalismus (14.11.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126483&kat=vorschau  
Welt ohne Zinsen (07.11.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126407&kat=vorschau  
Nachhaltigkeit im Finanzsektor (31.10.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126372&kat=vorschau  
Dieser Weg wird kein leichter sein (24.10.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126270&kat=vorschau  
Nach Draghi die Sintflut? (17.10.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126194&kat=vorschau 
Geht es bergab mit der Weltwirtschaft? (10.10.2019) 
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https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126116&kat=vorschau 
Wird es zu eng auf der Erde? (03.10.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=126049&kat=vorschau  
Soziale Gerechtigkeit in der EU (26.09.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125970&kat=vorschau  
Auto in der Krise – die Wende zur Elektromobilität (19.09.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125889&kat=vorschau  
Wirtschaftliche Ungleichheit (12.09.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125635&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Bevölkerung der Eurozone wächst langsamer (05.09.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125586&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Frankreichs Arbeitslosenrate sinkt erneut (29.08.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125382&kat=vorschau  
Die inverse Zinskurve: Rezession in den USA? (22.08.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125338&kat=vorschau  
Negativzinsen - die späte Ehre des Silvio Gesell (08.08.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125323&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Staatsverschuldung der  Eurozone steigt auf 85,9% des BIP (01.08.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125270&kat=vorschau 
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Militärausgaben der Eurozone steigen auf 198,4 USD (25.07.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125249&kat=vorschau  
Das Erbe von Bretton Woods (18.07.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=125153&kat=vorschau 
Great Expectations (11.07.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124927&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren aktuell – Deutschlands Arbeitslosenrate sinkt auf 3,1% (04.07.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124850&kat=vorschau 
Wirtschaftsparadoxon - Deutschlands sinkende Produktivität (27.06.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124754&kat=vorschau 
Rezessionsgefahr ja oder nein.docx (19.06.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124720&kat=vorschau  
Die Aufholnot der Wirtschaftswissenschaft (13.06.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124689&kat=vorschau  
Wo bleibt nur die Inflation? (06.06.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124598&kat=vorschau 
Europas Wirtschaftspolitik muss auf Kurs (29.05.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124530&kat=vorschau  
Fernweh als Wirtschaftsfaktor (23.05.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=124395&kat=vorschau 
Fleisch (16.05.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123686&kat=vorschau 
Flüssigerdgas aus den USA erobert den Energiemarkt (09.05.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123545&kat=vorschau 
Aufrüstung in den USA und China (02.05.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123500&kat=vorschau 
Target2-Salden (25.04.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123463&kat=vorschau  
Wirtschaftsindikatoren (18.04.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123418&kat=vorschau  
Ist die NATO überholt (11.04.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123336&kat=vorschau 
Wie die Leistungsbilanz der Eurozone zu lesen ist (04.04.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123287&kat=vorschau  
Deutschlands Schuldenstand sinkt weiter (28.03.2018) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123188&kat=vorschau 
Euro-Wechselkurs und Leistungsbilanzen (21.03.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=123115&kat=vorschau 
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Arbeitslosenrate der Eurozone auf Tiefstand (14.03.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=122794&kat=vorschau 
Inflation – quo vadis? (07.03.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=122724&kat=vorschau 
Wirtschaftsindikatoren (28.02.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=122628&kat=vorschau 
Das Verhältnis von Handel und Wachstum (21.02.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=122564&kat=vorschau 
Hat das BIP eine Zukunft (14.02.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=122481&kat=vorschau  
Globale Bündnisse (31.01.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=122196&kat=vorschau  
Globale Freihandelsabkommen (24.01.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=122092&kat=vorschau  
Bruttonationaleinkommen global (17.01.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=121790&kat=vorschau  
Kapitalmarktstrukturen 2018 (10.01.2019) 
https://www.bizmail.at/shw.php?mail_sess=121719&kat=vorschau  
 


